
  

  

  

  

 
 

  
Seminar   Mo/Di/Mi/Do/Fr, 27. - 31. August 2012 in 82491 Grainau / Zugspitze,  
Seminarhaus Grainau der Bayerischen Jungbauernschaft, Alpspitzstr. 6  
www.seminarhaus-grainau.de 
 
Leiter und Beauftragter des Bayerischen Seminars für Politik e.V. 
Dr. Helmut  K l e i n,  stv. Waldpolitischer Sprecher des Bundes für Umwelt  
                                  und Naturschutz Deutschland (BUND), Andechs 
 

 
Ökonomie und Ökologie in den Alpen 

 
Referenten:   
     Dr. Helmut  K l e i n, Andechs, s.o. 
     Axel  D o e r i n g, Vizepräsident der CIPRA Deutschland („Alpenkommission“) 

 
 
Montag, 27.08.2012 
 

14.00 – 
18.00 Uhr 

Einführung in das Seminar: Erläuterungen zum Programmablauf, 
Vorstellung der TeilnehmerInnen und der Seminarleitung 
 
Die Entstehung der Alpen kennen heißt ihre Probleme verstehen 
Die Eiszeit formte die Landschaft kräftig um 
Das große Eis schmilzt - „Bergstürze gab es schon immer“. 
Die Böden entstehen, Pflanzen, Tiere und Menschen wandern ein und passen sich an. 
Ein grandioses, aber empfindliches Ökosystem ist entstanden. 
Die menschliche Nutzung von 4000 v.Ch. bis 1960 
Historische Nutzungsformen: Berglandwirtschaft, Bergbau, Salzgewinnung, Jagd ... 
Ökologische, ökonomische und politische Folgen der früheren Besiedlung und Nutzung 
 

18.00 Uhr Abendessen  
 

19.00 Uhr Film zum Thema mit Diskussion (Auswahl) 
 

 

 

 
Dienstag, 28.08.2012 
 

09.00 -
12.00 Uhr 
 
 
 

Die Alpen unter der „Wachstumsgesellschaft“ 
Vom Gletscherfloh und Steinbock bis zum Bergbauern: im Gebirge wohnen Spezialisten. 
Der Bergwald, seine besondere ökologische = ökonomische Bedeutung und Gefährdung. 
„Moderne Zeiten“ in den alten Alpen - einiges passt nicht zusammen: 
Das bedeutendste Erholungsgebiet der Erde (25% des Welt-Tourismus-Umsatzes) 
 

12.00 Uhr Mittagessen 

http://www.seminarhaus-grainau.de/


  

  

  

  

 

14.00 – 
18.00 Uhr 

Die heutige Bedeutung der Alpen für den außeralpinen Raum 
und ihre Gefährdung durch Verkehr, Tourismus, Trophäenjagd und „moderne“ Agrarpolitik. 
Welche politischen Konsequenzen müssen aus diesem Wandel gezogen werden? 
Die anthropogene (menschengemachte) Klimaveränderung, 
ein besonderes Problem im Gebirge 
 

19.00 – 
21.00 Uhr 

Für Interessierte: Filme zum Thema mit Diskussion (Auswahl) 
 

 
Mittwoch, 29.08.2012 
 

07.00 – 
18.00 Uhr 

Fachexkursion:  Axel  D o e r i n g   und  Helmut  K l e i n 
Gebirgsbewohner, Berge, Täler, Gewässer, Wälder, Blumen u. Tiere waren das Grundkapital. 
Große Sportveranstaltungen und kleine Schifahrer kamen hinzu. 
Eine Schiweltmeisterschaft als „billige“ Werbung? und Olympia 2015 „on Top“? 
Wir besuchen und diskutieren alte Sportstätten und neue Baustellen 
 

18.15 Uhr Abendessen  
 

 
Donnerstag, 30.08.2012 
  

09.00 – 
12.00 Uhr 

Alpiner Sommertourismus jenseits der Grenzen von Grainau 
Von Garmisch bis ins Val d’Isère, da wunder man sich manchmal sehr. 
“Tourismus zerstört, was er sucht, in dem er es findet“ (H.-M. Enzensberger) 
 

12.00 Uhr Mittagessen 
 

14.00 – 
18.00 Uhr 

Alpiner Wintertourismus auf und unter, während und nach der weißen Pracht. 
Ein zweiter Blick auf die Klimaproblematik für die Alpen 
Entlasst die „Optimisten“ und sucht nach konsensfähigen Lösungsansätzen - jetzt! 
 

20.00 – 
22.00 Uhr 

Für Interessierte:  
Diskussion mit zwei eingeladenen Einheimischen   oder 
Film:  

  

Freitag, 31.08.2012 
  

09.00 – 
12.00 Uhr 

Zusammenfassende Analyse der Situation 
Was passiert im schlimmsten denkbaren Fall? 
Was ist dafür vorzubereiten? 
Bilanzierung ALLER absehbaren Kosten und Risiken 
Mögliche Lösungsbeiträge mündiger BürgerInnen von Sylt bis Grainau 
Ihr seid mächtiger als ihr glaubt! 
 

12.00 Uhr Mittagessen , danach Seminarende 
 

  

 


